
Buchpaket 6 – 10 Jahre  10 Bücher! 
 

Ex. Autor | Titel         Ausgabe 
 

1 Heinz Janisch | Wo kann ich das Glück suchen?    Taschenbuch 
1 Lizzy Hollatko | Der Sommer der kleinen Manto     Hardcover 
1 Brigitte Jünger | Der Tontsch       Hardcover 
1 Armin Kaster | Ferdi, Lutz und ich      Taschenbuch 
1 Sigrid Laube | Die Insel im Baum      Hardcover 
1 Mira Lobe | Bräli Hupf        Taschenbuch 
1 Albert Wendt | Der kleine Waldräuber      Hardcover 
1 Frauke Angel | Das tut weh und ist schön     Hardcover 
1 Rosemarie Eichinger | Weil ein Schwein nicht immer Glück bringt  Hardcover 
1 Rachel van Kooij | Herr Krähe muss zu seiner Frau    Taschenbuch 

 
 
 
H. Janisch: Wo kann ich das Glück suchen? (ab 7) 

 

Eine wunderbare Sammlung verträumter 
und vergnüglicher Gedichte. Linda 
Wolfsgrubers Illustrationen spielen mit der 
Poesie der Texte, ergänzen und erweitern 
sie. Einfach schön! 
 
 

 
L. Hollatko: Der Sommer der kleinen Manto (ab 8) 
 

Manto lebt auf einer griechischen Insel. 
Sie tut täglich etwas, an das noch nie je-
mand gedacht hat. So wird die Marien-
statue der Großmutter neu vergoldet und 
die Hühner dürfen einen Ausflug ans Meer 
machen. Fast könnte Manto vergessen, 
dass die Eltern ständig streiten.  
 

 
Brigitte Jünger: Der Tontsch (ab 8) 
 

Der Tontsch heißt eigentlich Anton und 
versucht hartnäckig, sich in einer Welt 
ohne Eltern einzurichten. Es bleibt ihm 
nichts anderes übrig. Als seine Mama ihn 
zu sich holt, wird zwar nicht gleich alles 
gut, aber vieles besser.  
 
 

Armin Kaster: Ferdi, Lutz und ich (ab 8) 
 

Ferdi, Lutz und „ich“ sind schon immer 
beste Freunde. Wenn sie unterwegs sind, 
ist nichts und niemand sicher, das Chaos 
ist vorprogrammiert. Dabei ist es nur der 
ganz normale Alltag, der sie von früh bis 
spät beschäftigt … 
 

 
Sigrid Laube: Die Insel im Baum (ab 8) 
 

Immer wenn es am schönsten ist, stört 
Mama. Da beschließt Lea, dass sie eine 
Insel braucht, auf der sie in Ruhe 
gelassen wird. Vielleicht kann Herr 
Florentin helfen? Der liest viele Bücher 
und weiß alles Mögliche. Zuerst ist er 
brummig, aber dann entpuppt er sich als 
genialer Inselbauer 

 
 

Mira Lobe: Bärli Hupf (ab 8) 
 

„Bärli Hupf“ ist die Geschichte des 
Teddys, dessen Bauch statt mit Sägemehl 
mit einem Gummiball gefüllt ist: Nach ein-
em Ausflug in die Speisekammer, einem 
Unfall und einer Operation wird aus ihm 
der selbstbewusste „Bärli Hupf“, der mit 
seinem Freund Kasperl auf Reise geht.  

 
Albert Wendt: Der kleine Waldräuber (ab 8) 
 

Der kleine Waldräuber lebt zufrieden im 
Wald, bis er eingefangen und in der Stadt 
im den Waldzoo als Attraktion präsentiert 
wird. Er arrangiert sich, die Kassen 
klingeln. Zufällig wird er Zeuge, wie sich 
der Zoodirektor als Feigling erweist. Der 
kleine Waldräuber erkennt, es ist Zeit, 
wieder in seine Heimat zurückzukehren 

 
Frauke Angel: Das tut weh und ist schön (ab 10) 
 

Das Schicksal bringt Richard und Hedi 
zusammen: Ihre Mütter liegen im Kranken-
haus im selben Zimmer, beide mit Brust-
krebs. Richard und Hedi erzählen jeweils 
aus ihrer Perspektive: über ihre Ängste, 
ihre Schwierigkeiten und Überlebens-
strategien.  

 
Rosemarie Eichinger:  
Weil ein Schwein nicht immer Glück bringt (ab 10) 
 

Hausmeister Malz erpresst Daniel und 
seine Freunde: Nur wenn sie Arbeiten für 
die Bewohner des Wohnblocks ausführen, 
bekommen sie das entführte Hausschwein 
zurück. Zähneknirschend fügen sich die 
Kinder – und lernen einige ihrer 
schrulligen Nachbarn kennen. 
 

Rachel van Kooij: 
Herr Krähe muss zu seiner Frau (ab 9) 

 

Leo ist Max‘ großer Bruder. Er lebt in ei-
nem „begrenzten Universum“, wie Max 
das nennt. Als ein beringter Kolkrabe ge-
gen die Fensterscheibe knallt, ist Leo 
sicher, dass der Ring ein Ehering ist und 
Herr Krähe zurück zu seiner Frau muss, 
um wieder gesund zu werden. Er macht 
sich auf, Max muss wohl oder übel mit. 


